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POWER TO CHANGE
DIE ENERGIEREBELLION

Der mehrfach preisgekrönte  Dokumentarfilm von Carl-A. Fechner, 
dem Regisseur von die 4. Revolution, 
Energy Autonomy beleuchtet die Notwendigkeit, Möglichkeiten und  Vorteile der 

nachhaltigen Energieversorgung anhand von praktischen Beispielen. 

26. JANUAR 2017
Filmvorführung und Diskussion:

nach dem Film Diskussion mit Daniel Bannasch, geschäftsführender Vorstand von Metropol 
Solar Rhein-Neckar Teilnehmer: ca. 20



  

23.  Februar 2017

G20 – PR-Veranstaltung oder Weltregierung
Möglichkeiten und Grenzen globaler Problemlösung durch die G20

Referent: Peter Wahl: 
Geschäftsführer von WEED und Mitglied des wissenschaftlichen
Beirats von attac Deutschland.

Vorbereitung des 
Gipfeltreffens der G20
Im Juli in Hamburg.
Im März 2017 trafen 
sich die G20-
Finanzminister in 
Baden-Baden

Besucher: ca. 26 



  

11. Mai
Armut – Reichtum – Demokratie

Veranstaltung von attac LU und Umfairteilen Mannheim

Referent: Prof. Jörg Reitzig, Fachhochschule Ludwigshafen und 
Mitglied im wissenschaftlichen Beirat von attac

Auseinandersetzung mit dem Reichtums-und Armutbericht der Bundesregierung,
Schon im Vorfeld wurden heikle Passagen gestrichen. Reichtum ist diskret, 
schwer zu fassen und soll verschleiert bleiben,
während Hartz IV-Empfänger finanzieller Totaldurchleuchtung unterworfen werden.

Anzahl Millionäre weltweit 1996: 4,5 Mio.,   2015: 15,4 Mio., 
Gründe für Hochvermögen in Deutschland: 40 % Unternehmertum, 35 % Erbschaft und Schenkung, 10 % Erwerbsarbeit.
Länder mit den meisten Milliardären: China 609, USA 552, Deutschland 109

Besucher: 28



  

23. März 2017

Positionen, Diskussion, Diskurs – 

Anlässlich der Neuansiedlung eines großen Amazon-Verteilzentrums 

zwischen Ludwigshafen und Frankenthal

Amazon: Risiken – 
und Chancen ?

Podiumusdiskussion mit 
1. Stefan Prinz, Vertreter von ver.di, Einzelhandel
2. Walter Altvater, Mitglied im Kreistag des Rhein-Pfalzkreis als Vertreter der GRÜNEN
3. Jutta Kreiselmeier-Schricker, Sprecherin der Bürgerinitiative „Lebenswertes Ruchheim“

Besucher: ca. 22

Lebens-und Arbeitsbedingungen und Steuerpraktiken bei Amazon, Flächenverbrauch
Und Ökologie für Ruchheim



  

8. Juni 2017
Veranstaltung von attac und ver.di 

In aller Eile soll jetzt verkauft werden, was durch den Steuerzahler teuer bezahlt wurde. Durch 13 
Änderungen im Grundgesetz will die Große Koalition noch vor den Bundestagswahlen die Privatisierung  
der Bundesfernstraßen und Schulen vorantreiben.
Das wäre die größte Privatisierung seit 1994, als die Deutsche Bahn AG gegründet wurde. 

Gleichzeitig verweigert die Koalition das Selbstverständliche dazu: 
ausreichende Information und die gesellschaftliche Debatte über ihre Pläne

Gemeingut in Bürgerhand, öffentliche Daseinsvorsorge statt Privatisierungen 



  

31. August 2017-
zum Antikriegstag



  

12. Oktober 2015
Vortrag und Diskussion

Medien und Meinungsmacht -
Lügen unsere Medien

Referent:
Rainer Butenschön, Journalist aus Hannover, Mitglied der ver.di 
Mediengewerkschaft, Mitherausgeber der Zeitschrift „Ossietzky“, Mitautor 
des Buchs „Lügen unsere Medien“ (Hg. Jens Wernicke)

Butenschön spricht über Innere Zensur und Pressefreiheit, Gesinnungs-und 
Rudeljournalismus, Konzerninteressen und Medienkonzentration bei wenigen
Großknzernen, Medien“steuerung“, Nachrichten als globales Geschäft etc.

ca.  35 Teilnehmer



  

23. November

Die Macht des Geldes

"It's the economy, stupid! 
- Is the economy stupid?“

Referent:
Dr. Andreas Deckert, Heidelberg

Der Referent verfolgt die Entwicklung von Geldsystemen von der Antike bis in die 
Gegenwart. Er beleuchtet dabei die Rolle des Geldes vom Tauschmittel bis zum 
Machtmittel. Und er beschreibt den Einfluss des Geldes auf Individuen, Gruppen und 
Gesellschaften beim Aufbau von Gesellschaften, aber auch die damit einhergehende 
Störung und Zerstörung des gesellschaftlichen Zusammenhalts.

Es ist die Wirtschaft, Dummkopf ! Ist die Wirtschaft dumm?

So arbeitet „Geld“: 
2012 wechselte die Steuerrechtlerin Susanna Masi von den Wirtschaftsprüfern von Ernst 
& Young (EY) in das italienische Finanzministerium. Sie war damit eng in die 
europäischen Entscheidungsprozesse zur EU-Steuerpolitik eingebunden. Jahrelang 
begleitete sie die Arbeiten zur Finanztransaktionssteuer und die EU-Gesetzgebung gegen 
Steuerdumping. Doch jetzt der Hammer: Sie bekam parallel auch mindestens 220.000 
Euro von EY. 
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